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Stadt-Sport-Verband Meerbusch e  .  V. ● Kaustinenweg 1 ● 40670 Meerbusch  

Ausschuss für Schule und Sport
z.Hd. Frau Renate Kox

Sehr geehrte Frau Kox,
sehr geehrte Damen und Herren.

Der Stadt-Sport-Verband Meerbusch stellt folgenden Antrag an den Fachausschuss:

Der Ausschuss für Schule und Sport möge die Verwaltung beauftragen zu prüfen, welche 
Kosten eine 400m-Rundbahn in Tartan-Ausführung auf der Sportanlage „Am Krähenacker“ 
in Osterath verursachen würde und wann eine solche Bahn im Haushalt der kommenden 
Jahre sinnvoll veranschlagt werden könnte.

Ferner möge der Ausschuss in einem zweiten Schritt auf der Basis der erhobenen Daten 
beschließen,  diese  Maßnahme  im  kommenden  Haushalt  und  in  der  Ausbau-  und 
Unterhaltungsplanung der Verwaltung für Sportstätten zu berücksichtigen und bereits jetzt 
oder künftig  mögliche Vorarbeiten frühzeitig zu veranlassen, so dass eine mittelfristige 
Umsetzung des Vorhabens möglich ist.

Begründung:

Derzeit  existieren  im  Stadtgebiet  400-m-Bahnen  in  Lank,  Büderich,  Osterath  und 
Bösinghoven.  Allerdings  handelt  es  sich  ausnahmslos  um  Asche-Bahnen,  die  dem 
heutigen  Wettkampf-Standard  nicht  mehr  entsprechen  und  durch  ihre  aktuelle 
Beschaffenheit  auch  nicht  durchgängig  zum  Training  geeignet  sind,  weil  durch 
mangelhafte Entwässerung die Bahnen häufig unter Wasser stehen.

Für  einen geregelten  Trainigs-  und Wettkampfbetrieb „Am Krähenacker“  wären bereits 
sechs Bahnen in Tartanausführung optimal, vier Bahnen wären ebenfalls ausreichend.

Derzeit  gibt  es  in  Meerbusch rund 250 aktive  Athleten,  die  (auch)  Langlaufdisziplinen 
betreiben und die aufgrund der bestehenden Anlagen zumindest teilweise regelmäßig in 
benachbarte Städte  ausweichen müssen. Dies gilt  besonders für  die Vorbereitung auf 
Wettkämpfe, die auf den Meerbuscher Bahnen ohne Tartanbelag nicht vollgültig möglich 
ist. Die bestehenden Kooperationen mit auswärtigen Vereinen sind nicht festgelegt und 
können jederzeit  einseitig von den Kooperationspartnern beendet werden. Auch ist  ein 
regelrechter Wettkampfbetrieb in Meerbusch wegen mangelnder Standards nicht möglich.
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Dadurch verliert der Langlauf langfristig stark an Attraktivität, wobei gerade Leichtathletik 
eine wesentliche Basis für die allgemeine Gesundheitsvorsorge darstellt und sehr gut dazu 
geeignet  ist,  Nachwuchsarbeit  und  Mitgliederwerbung  der  bestehenden  Vereine  zu 
stärken.

Zudem könnte diese Bahn auch von Schulen (etwa im Rahmen von Schulwettkämpfen 
und  -meisterschaften  sowie  Bundesjugendspielen  oder  Betreuungs-  und 
Trainingsangeboten) optimal genutzt werden. Eine Kooperation von Vereinen und Schulen 
im Rahmen des „Offenen Ganztages“ wäre zusätzlich denkbar.

Im  Rahmen  einer  Arbeitssitzung  auf  Initiative  des  SSV  Meerbusch  haben  sich  alle 
Leichtathletikvereine  bzw.  -abteilungen  (Osterather  TV,  GWR  Büderich,  TuS 
Bösinghoven),  die  in  Meerbusch  Langlaufdisziplinen  anbieten,  auf  den  Standort  „Am 
Krähenacker“ geeinigt. Hier wird von allen der am besten geeignete Standort gesehen, der 
zudem  für  alle  Beteiligten  gleichermaßen  gut  erreichbar  ist.  Alle  Vereine  sehen  die 
Möglichkeit,  diese Bahn gemeinsam zum Training sowie zur  Vorbereitung auf  und zur 
Durchführung von Wettkämpfen zu nutzen und würden auch gemeinsam die Pflege der 
Bahn übernehmen wollen.

Mit freundlichen Grüßen,

Mike Kunze M.A.


